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HerkunŌsnachweis gem. Art. 21 Abs. 5 Satz 2 Nr. 8 BayKiBiG / 
Inklusionsbedarf SGB VIII, SGB IX 

 
Angaben Kind 
 

Familienname:  

Vorname:  

Geburtsdatum:  

Geschlecht:  

EintriƩsdatum:  

Geburtsland:   

Staatsangehörigkeit:  

Liegt bei dem Kind eine Behinderung 
nach § 9 Abs. 1 SGB IX vor? 

Wurde Eingliederungshilfe beantragt? 

Liegt ein Eingliederungshilfebescheid 
vor? 

Werden Leistungen nach Asylbewer-
berleistungsgesetz gewährt? 

  ja /   nein 
[körperliche, seelische, geisƟge oder SinnesbeeinträchƟgungen] 

  ja /   nein 

  ja /   nein 
Bescheid gülƟg von __.__.20__ bis __.__.20__    bis zur Einschulung 

  ja /   nein 

Zuständiger Leistungsträger   Bezirk: Vorschulbereich, Kinder im Schulalter mit körperlicher und/oder geisƟg 
Behinderung 

  Kommune: Kinder im Schulalter mit seelischer Behinderung / Asylbewerber 

 
Angaben PersonensorgeberechƟgte*r 1 
 

Anrede:  

Familienname:  

Vorname:  

Verhältnis zum Kind:  

Geburtsdatum:  

Geburtsland:   

Staatsangehörigkeit:  

HerkunŌsnaƟonalität:   HerkunŌ aus einem Land mit Deutsch als Verwaltungssprache  
(Nachweis durch Vorlage von Ausweisdokumenten) 

 
  HerkunŌ aus einem Land ohne Deutsch als Verwaltungssprache 

 Nicht deutschsprachige HerkunŌ nachgewiesen durch: 
 amtliches Dokument 

 
Art des Dokuments   
 

 Augenschein, Nachweis ohne amtl. Dokument, bezeugt durch DriƩe*n 
(in diesem Fall Namen biƩe angeben) 
 
Name der*des DriƩe*n:   
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Begründung der Einschätzung: 
 
  
 
  

 
Angaben PersonensorgeberechƟgte*r 2 
 

Anrede:  

Familienname:  

Vorname:  

Verhältnis zum Kind:  

Geburtsdatum:  

Geburtsland:   

Staatsangehörigkeit:  

HerkunŌsnaƟonalität:  HerkunŌ aus einem Land mit Deutsch als Verwaltungssprache   
(Nachweis durch Vorlage von Ausweisdokumenten) 

 
 HerkunŌ aus einem Land ohne Deutsch als Verwaltungssprache 

Nicht deutschsprachige HerkunŌ nachgewiesen durch: 
 amtliches Dokument 

 
Art des Dokuments   
 

 Augenschein, Nachweis ohne amtl. Dokument, bezeugt durch DriƩe*n 
(in diesem Fall Namen biƩe angeben) 
 
Name der*des DriƩe*n:   
 

Begründung der Einschätzung:    
 
  
 
  

 
 
____________________________ 
Ort, Datum 
 
 
_____________________________   _____________________________ 
1. PersonensorgeberechƟge/r    2. PersonensorgeberechƟge/r 

 
Hinweis: 
Die sprachliche HerkunŌ des Kindes wird zur Gewährung finanzieller MiƩel zur Sprachförderung in der Kindertagesbetreuungs-
einrichtung erhoben. Die FördermiƩel kommen allen Kindern mit sprachlichem Förderbedarf zu Gute – unabhängig von ihrer 
sprachlichen HerkunŌ.  
Ausschlaggebend ist die sprachliche HerkunŌ der Eltern. Sind die Eltern im nicht-deutschsprachigen Ausland geboren oder aufge-
wachsen/sind die Großeltern nach Deutschland eingewandert? Geburtsland, Staatsangehörigkeit und tatsächliche Sprachbeherr-
schung der Eltern sowie die in der Familie gesprochene Sprache sind Hinweise für die Entscheidung, ob zusätzliche MiƩel für die 
Sprachförderung gewährt werden können. 


